
Botrange, den 29. März 2010 
 

E I N L A D U N G  

zur zweiten Versammlung des 
deutsch-luxemburgisch-belgischen Flusskomitees für den Grenzfluss Our 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen des Interreg IVA-Projektes „Eine Flusspartnerschaft für den 
Grenzfluss Our“ laden die verantwortlichen Partner Sie ganz herzlich zur 
zweiten Sitzung des länderübergreifenden Flusskomitees ein. 
Wichtigster Punkt der Tagesordnung ist der beigefügte Entwurf der CHARTA 
(Zielplanung), der aus den Ergebnissen der Arbeitsgruppen vom 5.2.2010 erstellt 
wurde. 
 
Diese in deutscher Sprache gehaltene Veranstaltung findet statt am 
 

Dienstag, den 20. April 2010 um 16:00 Uhr 

im Kultur-, Konferenz- & Messezentrum Triangel  
Vennbahnstraße 2 
B-4780 Sankt Vith 

 
(kostenlose Parkplätze stehen in unmittelbarer Nähe des Triangel zur Verfügung) 

 
 

TAGESORDNUNG 
 

� Begrüßung 
� Präsentation des Entwurfs der Charta auf der Grundlage der 

Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen vom 5.2.2010 
� Erste Maßnahmendiskussion zu den verschiedenen Zielthemen 
� Aufteilung der Themenbereiche der Charta nach Arbeitsgruppen 
� Bestätigung der Charta 
� Umtrunk 

 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen. 
 
  

Die Projektpartner 
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CHARTA ­ ENTWURF 

 

Themenbereich 1 – Abwasserklärung 

Objektiv 1.1 Verbesserung der kollektiven und individuellen Abwasserklärung 

Maßnahme: Sensibilisierung, Beratung, Druck auf Verwaltungen ( Bau der 
Kläranlagen), Kontrolle, …  

Objektiv 1.2 Reduzierung ungeklärter Einleitungen  

Maßnahme: Analyse der Einleitungen   Herkunft 

Themenbereich 2 – Industrie 

Objektiv 2.1 Durchgängigkeit der Our von der Quelle bis zur Mündung 

  Maßnahme Runder Tisch SEO und Fachbehörden zur Lösung der 
Durchgängigkeit für Fische im Stausee Vianden 

Themenber irtschaft eich 3 – Landwirtschaft und Forstw

Objektiv 3.1 Verringerung des Nährstoffeintrages 

Objekt enteintrages iv 3.2. Reduzierung des Sedim

Maßnahme : Anpflanzung, … 

Objektiv 3.3.  Reduzierung des Pestizideintrages 

Objektiv 3.4 Förderung der Agrarumweltmethoden 

Objektiv 3.5 Reduzierung nicht landwirtschaftliche organische Materie‐  
Vermeidung gasanlagen  von Nährstoffeintrag aus den Bio

Objektiv 3.6 Waldflurbereinigung 

Objektiv 3.7 Förderung regionaler Produkte 

Objektiv 3.8 länderübergreifende Kooperation der Feuerwehren zum 
Brandschutz der Wälder im Ourtal 

Objektiv 3.9 Offenhaltung der Talauen 

  Maßnahme : Erstellung eines Bewirtschaftungskonzeptes zur 
Offenhaltung der Talauen unter wasserwirtschaftlichen und 
naturschutzfachlichen Gesichtspunkten. 

Themenbereich 4 – lokale Haushalte 

Objektiv 4.1. 

Themenbereich 5 – Schutzzonen 
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Objektiv 5.1 Schutz der Quellbereiche 

  Maßnahme : Auszäunung, Viehtränke,  

      Länderübergreifendes Quellenkataster 

bjektiv  5.2  Länderübergreifend abgestimmt Bewirtschaftungspläne der 
emeinsame
O

g n Natura 2000 Gebiete. 
 
Objektiv 5.3 Grenzüberschreitendes Biotopnetzwerk und Verbesserung der 
ökologischen Funktion der Lebensräume im Ourtal 

 

 

Themenber e eich 6 – Entnahme, Hoch­ und Niedrigwasser der Wasserläuf

Objektiv 6.1 he  : Hochwasserschutz durch Aufrechterhaltung der Auenbereic

Objektiv 6.2 : Festlegung der Restwassermenge in der Ausleitungsstrecke 
Qmin) für bestehende und geplante Mühlen /Wasserkraftanlagen. (

 

Themenber zung eich 7 – Historische und unfallbedingt Verschmut

Objektiv 7.1 chmutzungen  : Vorbereitung auf unfallbedingte Vers

Objektiv 7.2 : Bekämpfung der Abfallablagerungen 

Themenbereich 8 – Hydromorphologie 

Objektiv 8.1: Wiederherstellung und Instandhaltung der Durchgängigkeit 

  Maßnahme : Entfernung von Wehren, Rohrentfernung, Fischdurchlässe, = 
Hindernis?  erialien!  überprüfen!, verwendete Mat

Objektiv 8.2: Natürliche Gewässerstruktur  

Maßnahme Rückbau von Sohlen‐ und Uferbefestigung ; Entfichtung ; 
Anpflanzung 

Objektiv 8.3. : Punktuelle Befestigungen  

  Maßnahme : Pflanzliche Maßnahmen, Steinschüttungen (Achtung) 

Themenbereich 9 – Freizeitaktivität 

bjektiv 9.1 Transparente Darstellung des Fischereirechts / Begehungsrechts an 
er Ou
O
d
 

r und dessen Kontrollmechanismen 

Maßnahme:  Leitfaden D‐L‐B‐ Fischereirecht  /  
D_B_L  Arbeitskreis Fischerei, Karte der zugelassenen Anglerzonen 
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bjektiv 9.2 Ermittlung der Verkehrsbelastung durch Motorräder und Pkws im 
urtal 
O
O
 

und deren Auswirkungen auf Mensch und Umwelt. 

Maßnahme: Umfrage, Verkehrszählung an stark frequentierten Straßen 
und Forschungspraktikum im Fachbereich Fremdenverkehrsgeographie 
oder Soziologie an der Uni Trier oder an der Uni Luxemburg. 

 

Objektiv 9.3 Länderübergreifend einheitliche Regelung zur Freizeitnutzung in 
der Our (Baden, Kanu) 

Objektiv 9.4 Sanierung der deutsch‐luxemburgisch‐belgischen Wanderbrücken 
im Ourtal 

Themenbereich 10 ­  Artenschutz 

Objektiv 10.1 Schutz bedrohter Arten 

Maßnahme: Monitoring, Biotopschutz, Kontrolle der  
  esatzmB aßnahmen 

  tal Erhalt der Biberbestände im Our

Objektiv 10.2 Bekämpfung invasiver Pflanzen 

Maßnahme: Monitoring, was sind invasive Pflanzen?, Personen die 
  Pflanzen entfernen 

Themenbere  Informationsaustausch ich 11 – Sensibilisierung und

Objektiv 11.1 Austausch zur Gesetzgebung 

Objektiv 11.2 Sensibilisierung von Kindern und Jugendlichen (Schulen) 

Maßnahme : Schulmappe, Aktionsprogramm, Lehrerfortbildung und 
Lehrerhandbuch 

Objektiv 11.3 Länderübergreifende Bachpatenschaften im Ourtal 

Objektiv 11.4 Sensibilisierung für die Durchgängigkeit der Seitengewässer 

Maßna r Kommunen, Forstämter und Ingenieurbüros hme: Leitfaden fü

Objektiv 11.5 Wasserlehrpfad 

Objektiv 11.6 Sensibilisierung junger Bauwilliger in Belgien im Hinblick auf 
geeignete Abwässerklärung 

  Maßnahme: Flyer für Bauherren, Gemeinden und Architekten 

Objektiv 11.7  Länderübergreifende Tourismuskonzeption für das Ourtal im 
Sinne des nachhaltigen und naturgebundenen Tourismus  
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Objektiv 11.8 Verbesserung der Kommunikation und Kooperation der 
verschiedenen Interessengruppen 

bjektiv 11.9 Aufbereitung Thema Mühlen im Ourtal O
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